
 

Der Österreichische Herzfonds ist eine gemeinnützige Organisation. Seit der Gründung im 

Jahr 1971 setzen wir uns für die Herzgesundheit der Österreicher:innen ein. Unter dem Motto 

„Schach dem Herztod“ werden Forschungsprojekte finanziert und vielfältige 

Gesundheitsinitiativen für die österreichische Bevölkerung umgesetzt. Alle unsere Projekte 

werden ausschließlich durch Spenden von Privatpersonen und Firmen finanziert. 

Kinderherzen brauchen besonders viel Aufmerksamkeit 

Herzkranke Kinder haben besondere Bedürfnisse. Ihr Start ins Leben ist schwierig, ihr Schicksal 

berührt – ein Alltag mit vielen Belastungen muss gemeistert werden. Wir können herzkranken 

Kindern ihr Schick­sal nicht ersparen, aber wir können ihnen und ihren Familien das Leben 

finanziell etwas erleichtern – durch den Otmar Pachinger Kinder-Krisenfonds. 

Die Kleinsten unserer Gesellschaft liegen uns generell besonders am Herzen. Daher 

engagieren wir uns auch für die Herzen gesunder Kinder. Damit sie die Chance haben, gesund 

aufzuwachsen und einen guten und ausgewogenen Lebensstil zu führen. Und weil man nicht 

früh genug damit beginnen kann, haben wir das Projekt „BEE and ME – Eine Reise mit Herz“ 

für Vor- und Volksschulen, ins Leben gerufen. 

Forschung liegt uns am Herzen 

Die Förderung von universitären Herzforschungsprojekten ist ein Schwerpunkt unserer Arbeit. 

In den vergangenen 50 Jahren hat der Österreichische Herzfonds Forschungsprojekte mit 

rund 2 Millionen Euro unterstützt und dadurch beigetragen, dass die Versorgung von 

Personen mit Herz-Kreislauferkrankungen verbessert und die Sterblichkeit nach Herzinfarkt 

gesenkt wurde. 

Auf diesem Gebiet gibt es noch unendlich viel zu erforschen. Forschung kostet Geld und wir 

sind daher weiterhin auf die Spende von Privatpersonen und Firmen angewiesen, damit wir 

wiederum in wichtige Forschungsprojekte investieren können. 

 

 


